
U p . H ^ . Samstag den 2. März I86t).

Hemtliche Verlautbarungen-
Z. 374. (2) Nr. 12!w.

Von dem k. k. Stadt- und Landrechte in
Krain wird bekannt gemacht: Es sty über An-
suchen dcr Frau Feliziana Maffovitz im eigenen
Namen, dann gemeinschaftlich mit dem Mit-
vonnunde Herrn Franz Galle, im Namen ihres
Sohnes Wilhelm Massovitz, als erklärten Erben
Zur Erforschung der Schuldenlast nach dem am
^ November l 8 I 9 verstorbenen Alexius Masso-
vih, die .Tagsatzung auf den 18. März 1550,
vormittags um !» Uhr vor diesem k. k. Stadt-
"ud z>andrechte bestimmt worden, bei welcher
^ ' Jene, welche an diesem Verlaß aus was
silier für einem Rechtsgrunde Anspruch zu stel-
len vermeinen, solchen so gewiß anmelden und
^chtsgeltend darthun sollen, widrigens sie die
Fol<M des §. ttl i b. G. B. sich selbst zuzu-
treiben haben werden.

Laibach am 5, Febr. ,85,0.

Z. :tm>. (3) Nr. 55.
E d i c t .

Vom k. k. Stadt- und Landrechte, zugleich
Ml'rcantil- und Wcchselgcrichte in Krain, werden
"lle Icne. welche eine Forderung an die proto-
collirte Handlungssirma „Simon I . Heim^!,n"
zu stcUen vermenicn, aufgefordert, solche so g/wiß
b lnns, ,^^^^^ , ^ „ ^ ^ anzumelden, als widrigens
^ ^ Handlungssirma in den dießgcrichtlichcn
^"canlilbrichcrr, gelöscht werden wnd. — Lalbach

"N Nj, Februar I 50.

^. 3 W ^ (ä) ' Nr. 13!)0.
E d i c t .

Vom k. k. Stadt- und Landrechte wird be-
kannt gemacht: Eö sey über Ansuchen dcr k. k. Kam-
^yrocuratur, im Namen der Pfarrkirche St.Iacob
^ ^ a c h , als Erdin nach Maria Meschan, in

. °lfentliche Versteigerung des auf 783 fl. 20 kr.
schätzten Maria Meschan'schen Verlaßhauses
/'^" Evttsc. Nr. 51 am Reder gewilliget, und
^ i u der Tag auf den 18. März l. I . , Vor-

, ^ B uni isj ^hr, bei diesem Gerichte ange-
z^^/t worden, wozu die Kauflustigen mit dem
.^'!atzc eingeladen warden, daß der dießfällige

^ndducheextract und die Licitationsbedingnissc,
" wie d̂ .5 SchätzungSprotocoll in der dießgericht-

^ '̂̂  Registratur ciugesth^n weroen kölinen. —
^'bach am 9. Februar l850.

^ ^ 8 7 ^ ) Nr. " « ^
^ l c i t a t i o n s - K u n d m a ch u n g.

awl ^ " ^ " " k. k.Hauptzoll- und Gefällö-Ober-
, ^ ^ z " Laidach wird am l2 . März 185tt um
stt> > ^"rmittags zur Herstellung einiger (5on-
^ "^onsarbeiten an dem hauptzollämtlichen
h^^'^schoppen eine Minuendo-Licitation abgc-
traa^/ ""b hierbei der veranschlagte Kostcnbc-
Nol^^' lt«'^ st. 45 kr. als Ausrufspreis ange-
lNerk/" ^^'den. — Dieses wird mit dem Be-
die ^̂  .^>r allgemeinen Kenntniß gebracht, daß
falls. ^l""sbedingnisse " dcr Kanzlei des Gc-
stunl), '"'""Ues zu den gewöhnlichen Amts-
^ ^ ^ ^ u Jedermann eingesehen werden können.
^ -^'Hauptzoll- und Gefälls-OberamtLaibach
^ ^ ^ F e b r u a r 1«50.

<̂  K u n d m a ch u n g.
>̂rd ^ ' , 7m Markte Seisenberg in Unterkrain

^ksa, , ^ " ^ 185U eine Vriefsammlung in
! > r . " treten. - Dieselbe wird sich mit der
> c ^ "6 von Correspondent und Fahrpostsen-
M g ein ^ ' " baben. — Dieselbe hat vor-
^ ^ ne woclMtlich viermalige Postverbindung
s^sickt / ' ^ . ^ ^ ' ^ l l s c n d u n g e n , und zwar mit
^ l ) t t ^ "^ d " ln Treffen durchpassirenden Mal-

""erhalte V 7 ? ' ^ ^ und Carlstadt derart zu
" "en ,daß der Bote am Sonntag, Mitt-

woch, Donnerstag und Samstag um 5 Uhr Abends
sich nach Treffen zu begeben, und jeden darauf-
folgenden Tag um tt Uhr früh nach Seisenberg
zurückzukehren har. — Mi t den Aemtern zu Lai-
bach, Neustadt!, Littai, Carlstadt und Agram hat
die Brifsammlllng bei der Briefpost, mit dem Post-
amte zu Treffen aber bei der Brief - und Fahrpost
in unmittelbaren Kartenwechsel zu treten. — Den
Bestcllungsbezirk der k. k Briefsammlung haben
die in dem nachstehenden Verzeichnisse ausgeführ-
ten Ortschaften zu bilden,

V c r z e i ch n i ß
der Ortschaften, welche der im Orte Seisen-
berg errichteten Briefsammlung zugewiesen sind:
Adamsberg (V il,!«>i!v<.!'l,), Amberg (Vl.>> 1i), Am-
breß, Brug, Deutschdorf l^iimc.» v ^ ) , Deschet-
schendorf (»««^a v»,^), Frelhau (Vci j io i l ) ,
Fuschine, Gruben (.1:,mi>), Großlipplach (V^'Il«. .
li^ic!), Gradunz, Gmaina, Gurkdorf ( l<<i>^
vu>), Gabronta, Gabronschitsch, Großglobaku,
Grintouz, Großkorren, Großleffc, Großgupf
(Vl.!>ki v<^1^), Großrcberge, Hof (l)>u> und
l'i!/i i in), Heimach, Hr ib , Katzendorf (i>1^l>
l io i lc) , Kahenbcrg, Klcinlipplach , Klopza,
Knutschen, Komutzen, Klctschct, Kaal , Kam-
menwerch, Kleingloboku, Koschclouz, Klein-
korrcn, Kittendorf ( lvnl^n vei l ! ) , Kleinlefse,
Kleinrebcrze, Klcingupf (l>1u!i v^>!»), Lei-
ten ( l l <^>) , Laschitsch (I. l».^!), Lessina, Lan-
genthon (8 l l ^ l l ^ ) , Lackncrn, Laase, Leschuhje,
St . Margarethen ftlim«, «lu), S t . Michel
(5linn^>l,), Marintschcndorf, Mautsche, Ober-
kreuh ((-^l-^ni ^11^), Oberwinkcl ^ ^ > n k>>l),
Oderwarenberg ('1'o^la ^^> l>), Osctze, Praprctsch,
Pöllandel (l^1Ic.»c>), Plösch, Prcwolle, Plcthi-
wiza, Pergradu, Podbukuje, Pirkcnthal ( I ^^ / ^v
<l>.!), Primsdorf ^'limi»» vu^), Pottok, Rot-
tenstein, Rathie, 3tandoll, Streindorf ( ^ l i n ^ku
vu^), Safarra, Sallins (^^ i l i^ 'c) , Schöpfen-
dorf (>^! in i i v^,«), Skopize, Schwärz ^ iv i l ' cx ' ) ,
Sello, Seisenbcrg, Schaufel (l^oj^ttu), Sa-
gratz, Schuschitsch (^l i io^), Sewillc, Triebs-
dorf ('I'lcriiil v:»^), Trebesch, Toltschane, Tsche-
schcnza, Trebcngariza, Unterkreutz (1^1^. l ^, ^/.),
Untcrwinkcl (^ul^-l.i l^r) , Ucbcrfuhr, Untcrwald
sl'o.l^.)!/.), Unterwarmbcrg, Vcrch, Wissaitz,
Widme, Obergurk (l<^iki>), Nudigansdorf
(ji. l l l^l>.^ v^.6), Weixcl (W1« . ^ l ) , Wakerz
(lzi<!^>»), Walitschendorf(Vuli/..lu vu^), Zwibu,
Zigelstatt (^^8»!^u).—K.K. Oberpostverwaltung
Laibach am 25. Februar 1850.

Z. 382. (2) Nr, U4U.
K u n d ,n a ch u n g.

Bei dcr k. k. Postdilection in Anavenna ist
die Postdirectorsstelle mit dem Gehalte jährlicher
MW fl. (5, M . gegen Erlag dcr Caution im Be.
soldungsbetragc in Erledigung gekommen. — Die
Bewerber haben die gehörig documentirten Gesuche
unter Nachweisung der vollkommenen Kenntniß der
italienischen Sprache im Wege dcr vorgesetzten
Behörde bis längstens 15. März 1850 bei der
Oberpostverwaltung in Verona einzubringen, und
darin anzugeben, ob und mit welchen Beamten
des oben erwähnten Amtes, und in welchem Grade
sie verwandt oder verschwägert sind. >— K. K.
Oberpostverwaltung. Laibach am 20. Febr. 1850.

Z. 379. (2) Nr. 98«.
K u n d m a ch u n g.

Die vom Magistrate verfaßte und nach Ver-
lauf der mit magistratlichcr Kundmachung vom
8. November !848, Z. 7140, öffentlich bekannt
gemachten Reklamationsfrist hohen Orts vorge-
legte Geschworneilliste wurde einer Revision unter-
zogen, und ln dieselbe wurden die bei der ersten
Zusammenstellung der Liste üliergangenen pensio-
nirten Herren Offiziere und Staatsbeamte auf-
genommen. — Die auf diese Art berichtigte
Geschwornenliste ist im Expedite dcs Magistrates

während dcr Dauer von 8 Tagen, vom Tage dcr
ersten Einschaltung gegenwärtiger Kundmachung
angefangen, aufliegend. — Dieses wird mit dem
Bemerken allgemein bekannt gemacht, daß es
j<dem der neu aufgenommenen G^meindeglieder
frei steht, binnen einer weittrn Fnst von 8 Tagen
vom letzten Tage der Auflegung dcr Gemeinde-
Geschwornen - Liste an gerechnet, wegen Ueber-
qehung gesetzlich zulässiger, oder wegen Eintra-
gung unzulässiger Personen in derselben schriftlich
oder zu Protocol! Einsprache bei dem Magistrate
zu erheben, — Magistrat Laibach am 2<l.Fcbr. 1850.

Z. 392. ( l ) Nr. 1251 .

C o n c u r s - A u s s c h r e i b u n g .
Durch den Tod des im gewesenen Egg

und Kreutberger Commiffariate angestellten Be-
zirks-Chirurgen Herrn Andreas Novak zu Pre-
voje, ist dieser Posten mit der jährlichen Remu-
neration von U0 st. C. M , , aus der Bezirks-
Cassa, in Erledigung gekommen. Die Competen-
ten haben ihre mit dem chyrurgischen Diplom,
und mit der Nachweisung des Alters, der Mora-
l ä t , der Kenntniß der krainischen Sprache, der
geleisteten Dienste ?c., oocumentirten Gesuche bei
dieser Bezirköhauptmannschaft bis 25. März 0. I .
einzubringen. — K. K. Vezirkshauptmannschaft
Stein am 26. Februar 1650.

3. 388. (1) ' N,. 395.
E d i c s.

Von dcm k. k. Bezi'ksgelichte Obe>kutsch wird
bienm r>ekamu geinacht: (55 hade Mathias Albrecht
l'on Hll>, um Todes^l'lasuiig seincs scit 5^ Iah,cn
unbe'cannt wo dcsinon'chen Schwagris Machos Je-
louschek ron Dlenovg»i<" gebeten:

Bessei, wi'd d'eser mit dem Bcisayc vorgeladen,
daß d̂ is Gcrich,', weon er wahicild ^in.s )ah»es
inch! erschciin. oder dasselbe auf ci:ie anderc Art
nicht in dir Kcmumß seines Lcdens seht, zur Todes«
cltlaru"g schrellen werdc.

AI5 (Zur<uor ist dem VeischoUcncn Geoig Piuk
von Obcrl^ir^cl), bestfllt wordcn.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach am »2. Fe.
bluar 1850.

Z. 383. (1) Nr. 541.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezilksgenchle Odeilaibach witd
hiemil lsk>unu gcm^chl:

Man habe uder Ansuchen des Martin Wemig
oon B'Uickg'aiz in dcn jrciwiUigcli öffeiniichen Vei»
kauf dcr dirscin gehöugrn in Billichgratz gelegcircn
im Gnindl'uche der Herrschaft Äillichqrat^ sill) Url'.
^)ir. 2ä5'.<2 oorkc'Mlncndc Hanuneischmiede grwilliget,
nnd jll delcn Vornahme die Tagsayung auf den
7 März l. I . , Vormittag um 9 Uhr im Orte der
Realität mit dem Beisätze angeordnet, daß solche um
550 fi. ausgerufen werden wild.

Der Giuüdbuchscxlralt liegt hier zur Einsicht
bcreil.

K. k. Vezirtsgericht Oberlaibach am 13. Fe»
bruar 1650.

Z. 380. (2) Nr. 1843.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Weixelberg wird hicmit
bekannt gemacht:

Es sey über Ansuchen des Joseph Ardinz von
Sello, in die executive Fcilvictung der, dem Joseph
Finz von Koslelttsch gehörigen, im Grundbuche der
Ncligwnsfondslicrrschait Sittich »>,!) Ne.t. Nr, l?2
ul 173 dcs Gebirgsamtcs vorkommenden, gerichtlich
auf 1616 si. 30 kr. geschätzten - ^ Hübe, wegen dem
Erstgenannten aus dem w. ä. Vergleiche <!«!<>. 27.
Juli I84(i schuldiger 83 fl., sammt Zinsen und Kosten
gcwilliqct worden, und es seyen hiezu die drei Termine
auf den 4. Apri l , 2. Mai und 8. Juni 1850, jedes'
mal um 9 Uhr Vormittags m loco der Realität mit dem
Beisatze bestimmt worden, daß die bei dcr ersten lind
zweiten Fcilbietungstagsatzung nicht an Mann gebrachte
Realität, bei der dritten auch unter dem obigen Schaz-
znngswerthe hintangegeben werden wird.

Das Schätzungsprotocoll und der neueste Grund,
bucksettract erlieget, bei diesem Gerichte zur jedesmaligen
Einsicht.

Weixclbera am IÜ. December 1849.



Ift2

Z, 385. (2) Nr. 855.
Concu rs - A u s s c h r e i b u n g .

Zur provisorischen Niederbesctzung des durch
das am 8. Februar d. I . erfolgte Ablcbcn des
hierortigen Bezirkswundarztes Alois Zollner, ledig
gewordenen Postens eines Bezirkswundarztes für
die Hauptgemcinden: Nadmannödorf, Vigaun
und Auritz, mit welchem eine Remuneration jähr-
licher M> si. aus der Bezirkscasse, jedoch nur
in so lange verbunden ist, als die Bezirkscaffen
mit ihrer gegenwärtigen Bestimmung noch be-
stehen werden, wild hiermit der Concurs aus-
geschrieben.

Die gehörig instruitten Competenzgesuche
sind bis 12. März dieses Jahres hietamts zu
überreichen.

Qon der k k. BezirkshauptmannschaftRad-
mannsdorf am ^5. Februar 185U.

Z. 3UU. ( I )

Wein-^icitation.
Am 8 April d. I . und nöthiqen Falles am

darauf folgenden Tage, von 9 Uhr früh ange«'
fangen, werden in dem Keller v ^ l u ^ l / ^ l l , im
Dorfe Muste an der Straße nach Salloch, und
in dem Dorfe Stephanödors an der Straße nach
Littai, beide '/^ Stunde außer Laibach:

2 W Eimer Wisellcr, Iohannisbcrger,
«U „ Bacherer,

1UU » Ritttrsberqer,
4l) „ Schmitzberger,
7tt „ Luttenberger, Vrcbroniker und

Teltenhengstcr, in kleinen und großen Partien,
sammt Gebinden an den Mtistbietend.n öffentlich
versteigert. — Nähere Auskunft und Kostweine
sind im Hause Nr. l?9 in Laibach, beim Haus-
meister zu erhalten.

Z 3!) l . ( I )

Apotheke - Verkauf.
Dieselbe ist in der Waraüdiner-Kreuzer Bri-

gade, in der militärfrcien Communität B e l l o v a r
gelegen, wohl eingerichtet und sammt dem einen
Stock hohen Hause, daö aus solldcm Materiale
gebaut und sich besonders für Apotheken eignet,
zu verkaufen.

Kauflustige belieben sich in frankirten Briefen
bei dem Eigenthümer Geo rg v. V a l e n t o v i (',
oder bei den von ihm erbetenen Kuratoren, Herrn
A l o i s F l r i s c h c r und Herrn F ra n z Ku ssev i 6
gütigst zu wenden.

Z. 38». (2)

Haus - Verkauf.
Das am alten'Markte in der Stadt Lai-

bach gelegene, im besten Bauzuftanoe befindliche
Patidenk- Haus Nr. AS, vorzüglich für den Wein.
aubschank oder für Spezereiwarenhandel geeignet,
ist sammt schönen karten und zwei Wiesenan-
theilen aus freier Hand unter günstigen Bedin-
gungen zu verkaufen,

Kaufllistige wollen sich persönlich oder in
portofreien Briefen unmittelbar an den Eigen-
thümer Wenzel Feicht inger verwenden.

Laibach am 27. Februar 185U.

3. 394. ( l )

Wohnung zu vermielhen.
I m Hause Nr. 5 , in der Krakau, sind 2

schöne Mcsannn-Zimmer, neu ausgemalt, gleich
zu beziehen. — Daö Nähere erfährt man beim
Eigenthümer daselbst.

Z73577^t)^ "

Wohnung zu vermiethen.
I n dem Hause Nr. 1^7, am Rann, sind

für künftigen Georgi lm 2. Stocke zwei Woh-
nungen, eine bestehend aus 5 Zimmern, Küche,
Speisekammer, Holzlege und Dachkannmr; die
zweite bestehend aus 2 Zimmern mit I Ucdlenten-
zimmer, sammt Holzlege, zu vermielhrn. Letztere
Wohnung könnte auch noch vor G^orgi bezogen
werden. — Ferner ist die Theater-Loge Nr. 21
noch immer zu vermlechen, oder zu verkaufen.

Z 384. (1)

K u n d m a c h n n g.
Der Unterzeichnete gibt sich die Ehre hiemit zur öffentlichen Kenntniß zu bringen, daß er

mit einem in der Haupt- und Residenzstadt Wien etablirten Commissions-Geschäfts - Bureau in
Verbindung getreten ist, welches zum Zwecke hat, die Bewohner der Provinzen in allen ihren
Obliegenheiten und Geschäften, welche sie in der Residenz zu besorgen haben, gegen eine sehr
mapige Provision zu vertreten, und sich der erhaltenen Auftrage mit solcher Genauigkeit und
gewissenhafter Aufmerksamkeit zu entledigen, daß sich die verehrlichcn Committenten gerne veran-
laßt finden sollen, mit Beseitigung des in vielen Fällen kostspieligen Zureisens in die Residenz,
ihre verschiedenen Geschäfte und Einkaufe vielmehr im Commissionswegc besorgen zu lassen.

Ohne die Gattung der Geschäfte, zu deren Uebernahme das benannte Bureau bereit ist,
erschöpfend spezialisiren zu wollen, beschränkt man sich nur auf die Namhaftmachung der wesent-
lichern Gegenstände, als: l») Ueberreichung und Betreibung von Gesuchen und Bittschriften bei
Behörden; k) Einlagen in öffentliche Anstalten; ^) Einkauf und Verkauf von Fonds- und
Industrie-Papieren; <l) Einkauf und Versandt aller Gattungen Mercantil-, Luxus- und Mode-
waren, sowohl für Handelsleute, als einzelne Privatfamilien; c) Auffindung von Absatzwegen für
Fabrikale aus den Provinzen in der Residenz, nach eingesandten Mustern; l") Bestellung von
Wohnungen für Zureisende lc. lc.

Die Provision wird für den Einkauf von Luxus- und Modewaren, bei einem Auftrage
unter I W ft. mit 5 F , von mehr als I W st. mit 3 L , bei Mercantil-Waren im ersteren
Falle mit 3 > , im letzteren Falle mit 2 A ; endlich beim Einkauf und Verkauf von Fonds- und

! Industrie-Papieren mit '^ A berechnet, und Handelsleuten, welche namhaftere Bestellungen machen,
in dieser Hinsicht noch eine mehrere Begünstigung zugestanden. Handelt es sich nicht um Einkaufe,
sondern um Gänge und andere Mühewaltungen, so wird die Provision nach Maßgabe des dar-
auf verwendeten Zeitaufwanoes auf das Billigste bemessen werden. Der Einkauf wird stets zu
den billigsten Fabrik-Preisen besorgt, und durch die Original-Rechnungen oder Facturen jederzeit
gehörig nachgewiesen. — Anfragen werden sich in frankirten Briefen erbeten.

Joseph Knringer,
Handelsmann in Laibach, am Hauptplatze Nr. 8.

Z. 3U7. (2)

zu der vom Großhandlunqshause I . G . Schuller A Eomp
in Wien garantirten

g r o ß e n G e l d - L o t t e r i e
mit der namhaften A u z a h l V0t t K H , H M b GeWMt ts teN in barem Gelde.

Es werden gewonnen eine halbe

Million «"" 2^5)000 fl. 3
worum er 4 « große Treffer von

fl. H<N5M>», I«P,««<s, V<5,«MG, R TM»«5, H«N>«,
»««>«», I««KG, «K«l>« )e.

dann 40'/5 Lose der Staats-Anleihe vom Jahre 15W und 40 Partialen der Anleihe
des Grafen Casimir Esterhazy.

Besitzer von 2 Losen, nämlich einem braunen der ersten und einem blauen d^
zweiten Abtheilung, spielen drei M a l mit. Die rothverzierten, dann die Goldl^
genießen eine A - und Afache Spiel-Chance, und außerdem sind diesen beiden L ^
aattunaen sichere Gewinuste und P r ä m i e n zugewiesen, der geriustst gehobe»^
Tre f fe r davon be t rag t I<> ft.

A u f ! i ^ose der ersten und zweiten Abtheilung wird ein rothverziertes Los "U
sicherem Gewinn gratis verabfolgt. Lose aller vier Abtheilungen sind auch einzeln ^
ligst, dann Compagnie-Spiel-Attien, bei dem gefertigten Handelsmanne in Lalv"^
zu haben.

Joh. Gv. Wntscher
vor der Franzensbrücke.

, > —
I n derIgN.V.Kleiumayr 'schen Buchhandlung

in Laibach ist zu haben:

Die von der hahen Venchtseiufüh-
rungs-Commission an sämmtliche Civil- und
Kriminalgerichte, wie auch Gerichte in schwe-
ren Polizciü'bertretungen und Hnmdduchöam-
ter in den Kronlä'ndern Ka'rnten und Kram,
in Betreff der Amtsüdergade crlassencnc

Instruction

sammt Formular eines Uebergabs-
Protocolls,

welcher ferners die Grundzüge der b"' " ^ "
Gerichtsverfassung, so wie die neue Gcna)"
cheilung für die Kronländer Kärntcn und ^"
bcigegeven sind.

Groß-Median 8. 7 Bogen stark. I n gefärbte"

Umschlag drosch. Preis :w (5. M .


